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Derzeit singen wir kein Abendlied an der Kirche, laden Sie aber ein, das zu Hause für sich zu
tun. Wenn Ihnen dann, oder auch zu einem anderen Zeitpunkt in Ihrem Tagesablauf, ein
kleiner geistlicher Anstoß zum gedanklichen Verweilen oder Weiterdenken willkommen ist,
schauen Sie doch auf unsere heutigen Tagesgedanken.

Paradies

Dieses Bild haben zwei Freunde gemeinsam gemalt, die zu den Giganten der
neueren Kunstgeschichte gehören: Franz Marc und August Macke. Sehr
wahrscheinlich hat Marc eher die Tierfiguren und Macke die menschlichen Figuren
gemalt, aber sicher kennen wir die Arbeitsauftei/ung zwischen den beiden nicht.

Darstellungen des Paradeses basieren in besonderem Maß auf der Beobachtung der
Welt verbunden mit metaphysischen Überlegungen. Ist die Darstellung einer
versöhnten und transparent ineinander übergehenden Natur und Menschheit, wie
sie in dem Bild zu sehen ist, ein Abbild oder doch nurmehr ein Symbol für etwas,
das unser Verstand nicht fassen kann? Ist das, woraus wir in diesem Leben große
Freude schöpfen und was uns wichtig sind - Musik, ein geliebtes Haustier - wohl im
Paradies vorhanden, oder sind dort andere Kategorien wichtig, sodass derlei keine
Bedeutung mehr hat? Was glauben Sie selbst eigentlich, wie das Paradies ist?

Für Macke und Marc folgte kurz nach diesem Meisterwerk das nackte Grauen, nämlich der Beginn des 1.
Weltkriegs, in dem sie beide als Soldaten den Tod fanden. Auch das Paradies und wahrer Friede sicher
mehr sind als die bloße Abwesenheit von Krieg: Es zeigt, wie sehr auch schon das Leben und Handeln auf
der Welt besser und geheilt werden könnte von Bildern, wie sie am Anfang der Bibel oder eben im Werk
dieser beiden Expressionisten zum Ausdruck gebracht sind.

Bernd Kreissig

https:llvvvvw.eki-edingen.de/htmllaktuell/aktuel|_u.htm|?arohiv=1&e=6&m=32981&scene=detai|&tab=detai|&artike|=25235 1/2


